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1 Übersicht
Auf iliasEXAM und evaexam stehen verschiedene Fragetypen zur Verfügung. Auf den folgenden Seiten werden Ihnen diese Fragetypen und 
ihre Anwendungsmöglichkeiten inkl. Beispielen näher vorgestellt.
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Fragetypen & Taxonomiestufen2
a. Exkurs: Taxonomiestufen
b. Fragetypen nach Taxonomiestufen 
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Learning Outcomes (Lernziele) beschreiben, was Studierende am Ende der Lehrveranstaltung wissen und können sollten. Sie machen also 
Aussagen darüber, welche Kompetenzen Studierende in der Lehrveranstaltung erwerben sollen. Diese Kompetenzen lassen sich in 
Taxonomiestufen mit ansteigendem Anspruchsniveau klassifizieren. Je nach Literatur können Taxonomien in 6 bzw. 3 Stufen gegliedert werden:

Erinnern

Verstehen

Anwenden

Analysieren

Evaluieren

Erschaffen

Kennen

Anwenden & 
Beurteilen

6-stufige Taxonomie nach Bloom (1956) 
überarbeitet von Anderson & Krathwohl (2001) 3-stufige Taxonomie nach Guilbert (1998)

z.B. angeben, aufzählen, bezeichnen, 
reproduzieren, vervollständigen, 
wiedergeben, zeichnen, zeigen

z.B. berechnen, darstellen, erläutern, 
identifizieren, interpretieren, ordnen, 
schlussfolgern, übersetzen, unterscheiden, 
vergleichen, zuordnen, zusammenfassen

z.B. ableiten, analysieren, entwerfen, in 
Beziehung setzen, konzipieren, 
kombinieren, kritisch prüfen, Stellung 
nehmen, untersuchen, vergleichen, 
widerlegen

Verben, mit denen die zu erreichende 
Taxonomiestufe bzw. Learning Outcomes 
beschrieben werden können

Verstehen

In jeder Lehrveranstaltung werden Learning Outcomes (Lernziele) formuliert, z.B. 

a)  Die Studierenden können Konzept x wiedergeben.   b)  Die Studierenden können Theorie y und Theorie z in Beziehung setzen.

Das Erreichen dieser Lernziele wird mittels Leistungskontrolle überprüft. Daher ist es sinnvoll, Fragetypen zu verwenden, mit denen eine 
valide und reliable Prüfung möglich ist.

2a Exkurs: Taxonomiestufen
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Kennen

z.B.
• Identifizieren 
• Unter-

scheiden

2b Fragetypen nach Taxonomiestufen
Je nach Anwendung der Fragetypen und Fragenformulierung eignen sich einige Fragetypen für das Prüfen von Kompetenzen bestimmter 
Taxonomiestufen besser als andere. Die folgende Tabelle zeigt Möglichkeiten, mit den Fragetypen verschiedene Taxonomiestufen anzusprechen.
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a. Single Choice
b. Multiple Choice 
c. Kprim Choice
d. Wahr-Falsch Frage
e. Anordnungsfrage (vertikal)

f. Zuordnungsfrage
g. Long Menu (Textfeld) 
h. Long Menu (Auswahl)
i. Freitext/Offene Frage
j. Datei Upload

Fragetypen im Detail3
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Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Single Choice Frage stehen mehrere Antwortoptionen zur Verfügung, wobei nur eine richtig/am 
wahrscheinlichsten ist und alle anderen falsch/weniger wahrscheinlich (=Distraktoren) sind. Die Distraktoren müssen 
plausibel sein, eine klare Beziehung zum Thema haben und in ihrer Länge und Komplexität der richtigen Antwort ähneln. 
Distraktoren müssen nicht völlig falsch sein; die richtige Antwort muss sich aber eindeutig positiv abheben.

Die Antwortoptionen können als Texte oder als Bilder vorgegeben werden. 

Single Choice Fragen können auch zu Wahr-Falsch Fragen umfunktioniert werden. In diesem Fall stehen nur zwei 
Antwortoptionen zur Auswahl: 1) «wahr», 2) «falsch». 

Die Studierenden müssen die richtige/wahrscheinlichste Antwort auswählen. 

Kennen  |  Verstehen

In der Praxis haben sich 5 Antwortoptionen (1 korrekte, 4 Distraktoren) als die beste Variante herausgestellt. (Krebs, 2019)

3a Single Choice

9

Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe


Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Multiple Choice Frage stehen mehrere Antwortoptionen zur Verfügung, wobei eine oder mehrere dieser 
Optionen richtig oder falsch (=Distraktoren) sein können. Distraktoren müssen plausibel sein, eine klare Beziehung zum 
Thema haben und in ihrer Länge und Komplexität der richtigen Antwort ähneln. Distraktoren müssen nicht völlig falsch 
sein. Die richtige Antwort muss sich aber eindeutig positiv abheben.

Multiple Choice Fragen lassen sich in iliasEXAM durch Long Menu Fragen abbilden. In diesem Fall wird für jede 
Antwortoption ein Dropdown Menü mit entsprechend passenden Aussagen eingefügt. In evaexam ist dieser Fragetyp
aufgrund von Fehleranfälligkeit dringend zu vermeiden.

Die Antwortoptionen können als Texte oder als Bilder vorgegeben werden. 

Die Studierenden müssen auswählen, welche Antwort(en) richtig ist/sind. 

Kennen  |  Verstehen

3b Multiple Choice
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Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Kprim Choice Frage werden genau vier thematisch zusammenhängende Aussagen vorgegeben, die jeweils 
richtig oder falsch sind. Die Aussagen können als Texte oder als Bilder vorgegeben werden. 

Kprim Choice Fragen können auch zu Zuordnungsfragen mit zwei Kategorien umfunktioniert werden. Dazu werden für die 
Werte «richtig» und «falsch» benutzerdefinierte Werte eingegeben (siehe S. 14).

Die Studierenden müssen auswählen, welche Aussage(n) richtig bzw. falsch ist/sind. 

Kennen  |  Verstehen

Es hat sich als sinnvoll erwiesen, drei korrekte Antworten bereits mit der Hälfte der maximal erreichbaren Punktezahl zu 
honorieren. Bei weniger als drei korrekten Antworten werden keine Punkte vergeben. (Krebs, 2019)

3c Kprim Choice
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Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe


3d Wahr-Falsch Frage
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Wahr-Falsch Frage wird eine Aussage formuliert, zu welcher genau zwei Antwortoptionen zur Verfügung stehen: 
1) «wahr», 2) «falsch». 

Wahr-Falsch Fragen lassen sich in iliasEXAM durch Single Choice Fragen abbilden. In diesem Fall stehen nur zwei 
Antwortoptionen zur Auswahl: 1) «wahr», 2) «falsch». Für inhaltlich zusammenhängende Aussagen empfiehlt sich auch 
die Kprim Choice Frage (siehe S. 11).

Die Studierenden müssen auswählen, ob die Aussage richtig oder falsch ist.

Kennen  |  Verstehen
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3e Anordnungsfrage (vertikal)
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Anordnungsfrage werden Anordnungs-Elemente, die insgesamt eine logische Reihenfolge haben, dargestellt, 
wobei die Darstellung im Normalfall nicht der korrekten Reihenfolge entspricht. Bei der vertikalen Anordnungsfrage 
werden die Elemente untereinander dargestellt.

Die Anordnungs-Elemente können als Texte oder als Bilder vorgegeben werden. 

Die Studierenden müssen die Texte oder Bilder durch Ziehen der vorgegebenen Elemente mit der Maus in der 
richtigen Reihenfolge anordnen.

Kennen  |  Verstehen

In der Praxis haben sich 4 Anordnungs-Elemente als die beste Variante herausgestellt.
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Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe


3f Zuordnungsfrage
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Zuordnungsfrage werden Elemente (z.B. Terme, Definitionen, Grafiken) vorgegeben, welche in 
unterschiedlichen Kombinationen zugehörig sind. 

Die Zuordnungs-Elemente können als Texte oder als Bilder vorgegeben werden. 

Zuordnungsfragen lassen sich in iliasEXAM durch Long Menu Fragen und Kprim Choice Fragen abbilden. Bei Kprim
werden dafür benutzerdefinierte Bezeichnungen für die Definitionen genutzt, und es müssen genau zwei Definitionen und 
vier Terme vorgegeben werden.

Die Studierenden müssen die Elemente jeweils richtig zuordnen.

Kennen  |  Verstehen

In der Praxis haben sich 4 Zuordnungs-Elemente als die beste Variante herausgestellt.

14(Zuordnung mit Long Menu)

(Zuordnung mit Kprim)



3g Long Menu (Textfeld)
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Long Menu Frage mit Textfeldern werden Textfelder z.B. in Lückentexte eingefügt. Bei der Antworteingabe kann, 
je nach Einstellung, eine Autovervollständigung genutzt werden, welche basierend auf der eingegebenen 
Buchstabenkombination eine Liste von vorher festgelegten Antwortoptionen anzeigt.

Long Menu Fragen mit Textfeldern können auch als Lückentextfragen, numerischen Fragen und Begriffe benennen 
Fragen genutzt werden. 

Die Studierenden müssen ihre Antwort in die jeweiligen Textfelder eintragen bzw. ggf. nach Eintragen 
der ersten Buchstaben eine der angebotenen Antwortoptionen auswählen (bei Autovervollständigung). 

Kennen  |  Verstehen  |  (Anwenden & Beurteilen)

(Long Menu als Begriffe benennen)

(Long Menu als Lückentext)

(Long Menu als numerische Frage)
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Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe


3h Long Menu (Auswahl)
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Long Menu Frage mit Auswahl-Menüs werden in Dropdown Menüs eine Anzahl von vordefinierten 
Antwortoptionen anzeigt.

Long Menu Fragen mit Auswahl-Menüs können auch als Multiple Choice Fragen, Hotspot Fragen und Zuordnungsfragen 
(Matrix) genutzt werden. 

Die Studierenden müssen eine der angebotenen Antwortoptionen auswählen. 
Wird der Fragetyp als Hotspot Workaround genutzt, müssen die Studierenden Bildausschnitte markieren.

Kennen  |  Verstehen

(Long Menu als Hotspot Frage)
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Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe


3i Freitext/Offene Frage
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Freitext bzw. offenen Frage wird den Studierenden eine Frage gestellt, ohne, dass Antwortmöglichkeiten 
vorgegeben werden.

Die Studierenden müssen eigenständig eine kurze Antwort verfassen. 

(Kennen)  |  Verstehen  |  Anwenden & Beurteilen
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Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe


3j Datei Upload
Beschreibung:

Antwortaktivität:

Taxonomiestufe(n):

Beispiel(e):

Bei einer Datei Upload Frage wird den Studierenden eine Frage bzw. eine Aufgabe gestellt, ohne, dass 
Antwortmöglichkeiten vorgegeben werden. Die Beantwortung der Frage/Aufgabe erfolgt in einem externen Programm. Die 
gespeicherte Datei wird anschliessend hochgeladen.

Die Studierenden müssen eigenständig eine Antwort verfassen. 

(Kennen)  |  Verstehen  |  Anwenden & Beurteilen
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Hier finden Sie 
weitere Beispiele.

https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
https://exam.unibe.ch/goto.php?target=copa_1878&client_id=examUnibe
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Ansprechpartner:

Kontakt:

Fragen zu Didaktischer Umsetzung

Fragenformulierung

Taxonomiestufen

etc.

Technischer Umsetzung

Einstellungen

etc.

iLUB

exam.ilub@unibe.ch
scanpruefung.ilub@unibe.ch
www.link.unibe.ch/exam

Hochschuldidaktik & Lehrentwicklung

hd.zuw@unibe.ch
http://www.hd.unibe.ch

4 Support & Kontakt
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